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1. Erwerbung und Verluſt der Staatsangehörigkeit im Jahre 1876 .

( Ein - und Auswanderung . )

Die Zahl der im Jahre 1876 von den Großh . Bezirksämtern ertheilten Urkunden über
Aufnahmen in die Staatsangehörigkeit war 116 , über Entlaſfung aus derſelben 350 . Von erſteren
waren 46 Naturaliſationsurkunden und 1 Wiederverleihungsurkunde ; 69 Urkunden wurden an

Angehörige anderer deutſcher Staaten verliehen . Von den Entlaſſungsurkunden betrafen 19 den

Uebergang in die Angehörigkeit eines andern Bundesſtaates , 331 die Entlaſſung in das Reichs —
ausland .

Mit Rückſicht auf die aufgenommenen und entlaſſenen Perſonen ergeben ſich folgende Ein —

zelheiten :

Aufgenommene EntlaſſeneDie Ertheilung erfolgte Männ⸗ Weib⸗ Zu⸗ Männ⸗ Weib⸗ Zu⸗
liche liche ſammen liche liche ſammen

An Familienhäupter 87 2 39 83 16 99
mit Angehörigen ! n TE R 48 79 127 160 - 283 393

t emae onone a k ak 75 2 77 237 14 251

mithin
zuſammen für Perſonen . . 160 83 243 480 263 743

Von dieſen waren nach dem Fa —
milienſtande :

LAENI ANLEO ES, AORE ATOAr ATOA TIS 44 159 394 172 566
verheirathet . ` 45 87 82 83 78 161
verwittwet B wa ihi — 1 1 3 12 15
AAEE na a A E R — 1 1 — 1 1

Nach dem Alter waren :

OORE TE ATE UE e ARANY d 21 22 43 37 46 883

dre ti w ET iaiA 14 13 2 6l 57 118
ikina O ia OTREdiTi TOR imd Bat 15 6 21 Maine sIr 20A
Boga bydlo E, gir og na 20 7 27 38 22 60

P ANAGIME iheni Wando ainbiy 68 26 94 87 64 151
AB a a a i , 21 8 29 34 38 67
Birali binih DARE ni driter LO 1 1 2 7 3 10

nach der Religion :
Evangeliſche 52 25 77 117 98 215

Katholiken 95 49 144 330 155 485

ſonſtige Chriſten 6 5 11 1 — 1

Iſraeliten 7 4 11 32 10 42

nach den Berufs - und Erwerbs —
Selbſie Ange⸗ Zu⸗ Selbſt . Ange⸗ Zu⸗fr a Í en ? ftändige hörige ſammen ſtändige hörige ſammen

Kanbiisthe . a. ar e ne 25 29 54 46 115 161
WAAGDEN rr, ai u Er Canidae 2 2 4 11 10 21
Handwerker und Fabrikarbeiter . . 46 48 94 126 126 252
Handel - und Verkehrtreibende . . 16 22 38 T4 64 188
GORI ni ie A EN D a a A 22 Z8 45 37 42 79
unbeſtimmt oder gar nicht angegeben 5 3 8 56 36 92



— na iaaa . Hea

— 186 —

Länder der bisherigen Staats⸗ Aufgenommene Eutlaſſene
angehörigkeit bezw. der beabſichtig — haha Welb⸗ Zu⸗ PE a i

1 a t tännz ; Z Ruz änns Weib⸗ Zu⸗
ten künftigen Niederlaſſung : liche liche fammen liche liche ſammen

EE a aL 21 15 36 7 5 12

aa 32 9 41 13 18 26

GSachſen u dnn ot BTI rot mi 3 3 6 — a

R a n e E 35 22 57 8 8 16

E E Ea a E E A AEAAEA 3 < 3 3 1 4

Sachſen - Meiningen 1 — 1 —. — —. —

RNeiß ; . 2 2 4 — * m a

D a i ea a AO — — — 8. — $ X
Elſaß⸗Lothringen 6 5 11 1 — 1 i

mithin andere deutſche Staaten 103 56 159 35 27 62 He

EAE ARE 00 E 5 2 7 179 139 318

Eanos . nadnutmipautoltm ) 2 it 2 51 — 51
o

Oeſterreich⸗Ungarrinnz a 19 11 30 10 18 28 Ke
Frankreich E £ 2 5 7 1 8 Ne

Spanien m TT T 2 — 2 O

Rußland 3 3 — — — A

Niederlande E — — 1 — 1
'

Welten dam AE y e iE — — = 3 au 3 E
mithin europ . außerdeutſche Länder 32 15 47 253 . . . 158 406

Nordamerika : Vereinigte Staaten 25 12 37 18A iidse In265 Pi

a A T E E T — — — 1 — 1

Aſien Eea Ahaa Ae Ee A — — — 4 — 4 tte
AE GOO an0 . e t DE > — — —— 1 — 1

AEE aa a Aa a — - = — 4 — 4 l

mithin fremde Weltthele n: 25 12 37 192 83 275 Yi

Die Zahl der Aufgenommenen zeigt gegen die Borjahre ( 1875 : 194 , 1874 : 160 , 1873 : 191 ) eine

geringe Zunahme , ohne jedoch die mittlere Zahl des weiter vorhergehenden Jahrzehnts zu erreichen ; die Zahl
der Entlaſſenen iſt fortwährend in der Abnahme begriffen ( 1875 : 818 , 1874 : 1257 , 1873 : 2590 ) und hat Wi

den (feit 1840 ) beobachteten ſchwächſten Stand erreicht ; insbeſondere iſt die Auswanderung nach Amerika

noch nie ſo unbedeutend geweſen .
Zu der durch Urkunde bewirkten Veränderung der Staatsangehörigkeit treten noch 14 Fälle , in denen

|I
Ct

die Aufnahme in den Staatsverband durch Eintritt in den Staatsdienſt , und 8 Fälle , in denen die Entlaſſung

durch Uebergang aus dem badiſchen in einen fremden Staatsdienſt erfolgte . Außerdem wird die Staatsan⸗ şr

gehörigkeit verändert durch Heirath , indem die fremdländiſche Braut eines Badeners Badenerin wird und die

badiſche Braut eines Ausländers aufhört , Badenerin zu ſein . Die Zahl dieſer Fälle iſt verhältnißmäßig erheblich .

1875 betrug die Zahl der bezüglichen in Baden geſchloſſenen Ehen 356 bezw . 307 ( für 1876 iſt die Ermittlung

noch nicht abgeſchloſſen ) . Ueber die Fälle des Austritts durch Aunahme fremden Staatsdienſtes ohne vorgän — Dji
gigen badiſchen Staatsdienſt und die im Auslande ſtattgehabten Eheſchlüſſe , wodurch badiſche Staatsangehörig —
keit erworben oder verloren wurde , liegen keine Angaben vor .

Bezüglich der Vermögensverhältniſſe iſt für 66 Aufnahmsurkunden mit 170 Perſonen das eingeführte

Vermögen zu 635,024 Mark , für 125 Entlaſſungsurkunden mit 294 Perſonen zu 387,876 Mark ( worunter Du

in 7 Fällen mit 22 Perſonen 1500 Mark Staats - oder Gemeindeunterſtützung ) angegeben .

2. Preiſe in den Jahren 1866 bis 1876 . ( Schluß . )

Die folgenden Seiten enthalten zunächſt die Preiſe des Jahres 1876 für Getreidearten und

für diejenigen Lebensmittel , für welche die Preiſe für 1866 . — 1875 bereits auf Seite 7 und 122

dieſes Bandes dargeſtellt ſind . Sodann folgen die Preiſe weiterer Lebensmittel und Lebensbedürf —

niſſe für die Periode 1866 —1876 , zuerſt im Landesdurchſchnitt nach Monaten , dann für die ein⸗

zelnen Erhebungsorte nach Jahren .
Kar

Die Erhebung zuverläſſiger und vergleichbarer Preiſe iſt im Allgemeinen eine ſchwierige

Aufgabe . Die Schwierigkeiten ſteigern ſich namentlich da, wo größere Unſicherheiten bezüglich der We

Güte und Beſchaffenheit der Wagren , wie insbeſondere bei Mehl und Brod , oder bezüglich der Art Rof

des Handels , ob in größeren , kleineren oder ganz kleinen Mengen , obwalten , wie insbeſondere bei A
Och

den Kartoffeln und Steinkohlen . Die betreffenden Anleitungen werden offenbar häufig nicht oder

nicht genügend beobachtet , ohne daß eine genaue Controle möglich wäre .
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